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■■ Was war los in der Schwanenburg in Königs Wusterhausen, OT Wernsdorf

Herzlichen Glückwunsch zum 100. Geburtstag
Am 20.12.2018 feierte unse-
re Bewohnerin Frau Margarete 
Walter aus dem Wohnbereich II 
ihren 100. Geburtstag. Heimlei-
terin Regine Bobsin überrasch-
te sie gleich am Morgen mit 
einer Torte und einem bunten 

Blumenstrauß. Am Nachmittag 
feierte Frau Walter ihren Ge-
burtstag im Familienkreis. Wir 
wünschen unserer Bewohnerin 
alles Gute und weiterhin eine 
schöne Zeit bei und mit uns.

40. Geburtstag
Wir gratulieren unserer Kü-
chenfee Nicole zu ihrem 40. 
Geburtstag, den sie Ende No-
vember feierte. 
Die Präsente und Glückwün-
sche überbrachten Regine 

Bobsin und Marina Löser im 
Namen aller Mitarbeiter. 
An dieser Stelle wünschen wir 
Nicole noch mal alles Gute für 
die weitere Zukunft und vor al-
lem Gesundheit.

20 Jahre Schwanenburg
Seit nun schon 20 Jahren arbei-
tet Yvonne Born vom begleiten-
den Dienst in der Schwanen-
burg. Zu diesem besonderen 
Anlass gratulierte ihr unsere 

Heimleiterin Regine Bobsin am 
4. Januar 2019 und überreichte 
ihr einen bunten Blumenstrauß.
 Michael, Betreuungsteam

»Oh du schöne Weihnachtszeit . . .«
Zu unserer Bewohnerweih-
nachtsfeier hatten wir »Didi« 
mit seinem Leierkasten zu Gast. 
Musikalisch zog er durch das 
ganze Haus, um den Bewoh-

nern weihnachtliche Lieder vor-
zuspielen. Überall wurde leise 
mitgesungen. Der »Sängerkreis« 
Niederlehne bereitete uns einen 
gemütlichen Nachmittag mit 

Gesang. Vor dem 
3. Advent mach-
ten sich die Be-
wohner und das 
Betreuungsteam 
an die Arbeit, um 
alle Tannenbäu-
me festlich zu 
schmücken. Zum 
Lichterfest zog 
es uns auf die 

Terrasse hinaus. Um die große 
Feuerschale hatten die Bewoh-
ner zwischen den Schweden-
feuern Platz genommen. Bei 
einem Glühwein oder Punsch 
ließen sich viele eine leckere 
Currywurst schmecken. Am 
Silvesterabend haben unsere 
Hausmeister an der Uferpro-
menade ein Feuerwerk gezün-
det. Unsere Bewohner konnten 
vom Saal aus die Raketen und 
die Knallerei verfolgen. Drinnen 
war es gemütlich und es gab 
Sekt, Knabbereien sowie Pfann-
kuchen zum vernaschen.


